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Weitere Untersuchungen zeigten, dass
• im Rahmen einer Misophonie be-

stimmte Hirnstrukturen vermehrt 
aktiv sind: Kumar et al. [5] identifi-
zierten den anterioren insulären 
Kortex (anteriore Inselrinde) und 
seine Verbindungen mit Regionen, 
die mit der Verarbeitung und Regu-
lierung von Emotionen in Zusam-
menhang stehen (ventromedialer 
präfrontaler Cortex; posteromedia-
ler Cortex; Hippocampus; Amygda-
la [Mandelkern]), während Schrö-
der et al. [9] die rechte Inselrinde, 
die rechte Pars anterior des Gyrus 
cinguli und den rechten superior-
temporalen Cortex als beteiligte 
Hirnstrukturen identifizierten;

• Misophoniker möglicherweise un-
ter einer selektiven Aufmerksam-
keitsstörung leiden [11];

• eine autosomal-dominante Ver-
erbung eine Rolle spielen könn-
te [7].
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Subjektive Mundtrockenheit kann 
die Lebensqualität erheblich negativ 
beeinträchtigen. Mundbrennen, Zun-
genbrennen, Probleme bei der Pho-
netik und Artikulation, Schwierigkei-
ten beim Schlucken, lokale Beschwer-
den beim Verzehr härterer oder ge-
würzter Speisen, ständige Irritationen 
oder kleinere Verletzungen der 
Mundschleimhaut und nicht zuletzt 

Mundgeruch belasten die Betroffenen 
teilweise erheblich. Infolge derzuneh-
menden Lebenserwartung der Men-
schen und aufgrund der Korrelation 
von Mundtrockenheit und Alter, aber 
auch von Polypharmazie wird der 
schon heute große Behandlungs-
bedarf bereits in naher Zukunft wei-
ter zunehmen.

Das vorliegende Buch beleuchtet 
das Thema Speichel und Mundtro-
ckenheit aus der Sicht verschiedener 
Fachgebiete und unter Berücksichti-
gung der aktuellen wissenschaft -
lichen Literatur. Die Kapitel widmen 
sich den Grundlagen, der Bedeutung 
des Speichels für die relevanten zahn-

medizinischen Bereiche, den ver-
schiedenen Krankheitsbildern sowie 
den Möglichkeiten der Diagnostik 
und Therapie von Mundtrockenheit. 
Wissenswerte Details aus angrenzen-
den Fachgebieten wie der Forensik 
runden das Buch ab.

Dieses Buch ist mit seiner Thema-
tik und Aufbereitung völlig neu und 
soll Zahnärzten, Hals-Nasen-Ohren-
ärzten, Hausärzten, Dentalhygieni-
kern, Prophylaxeassistenten, aber 
auch Logopäden, Physiotherapeuten, 
Pflegepersonal und Ernährungsbera-
tern Unterstützung im Umgang mit 
den mit Speichel assoziierten Proble-
men geben.
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